
ZEDNER GRUSS
HEIMATBRIEF DER

,ZEIDNER NACH BA R S CHAFT g

Zeider, Nmänis.h Codlea, ungarisdr F€ketehalom, b€l Kronstadt - Brasov , Brassö, ln Siebenbürsen/Rümänien

27. Jahr llünchen, .lm Advent 19EO I'Iumrner 52

25 Jahre Zeldner Nadrbarsdraff

10. Heimaftrefien vom t4.-t7, Juni 1980 in Dinkelsbühl

So viele Zeidner lrcren ngci riie z;
elrrefi liachbarscha:t"s*"reif en zjisaa-
rnengekonEer. Der 10. Nachbarscha:ts-
tag vtrm 1/,. - 17. Jir,i 198C _-n Drn-'.-. , - ).
als ein Il6\-opunkt unserer cenein-
schaft bezeichnet ll'er,aen. Er vär. es
eber auch von Tnba l.'te hea,

.;t - d - Ta.cäct-e, Ja3 i.i. | . __-: .er :taci_
ba.sclraft, e:n Viertel Jahrhünderi
Zeidner Ceneuschaftsleben ferTl de.
äeirat, begingen, vrar ein herausra-
tonie- q'-iaqis. (np üiF 1o, raq l.

. pp,-=r+t4r.a- 1',e -
- '11es

- ' c 2L TnhrF. .r.. -,r r n
-oi lra- qa:r!.. F-p 1-_I d

die ä1te€1-e Einriohbung dieser Ariq ^- ö.\i,-o:- :r.r,. - , 1_
ihre Konlinuität behalien hat. Der
Cöttinger Sozlologe Dr. Eans-Achin
Schubert schreibt von elne:n "Zeid:rerv^dorr'r IiiFhc. FmjdTä-ro. p,.::rr !:
Deu:schfald, Osterreicii urd Cen IIS-4,
:nr iahrblich f, ostCeu:sctie lioli.s-
hulde tsd, 22, 1979, 3.2C9).

'.-"-'^C|'.':-
::^. ra- a : na llenle ?::rJ.- e l, -,
i.r- \, 'F-. Ac..cFc:ö , 4o,-9a
als liachbarvater Falduin Il e I. t e r,
le. o 'r? l:eses l,.n: r .. -,

ll r'-
- . - :!--

'::l , a, _.rsi :,.,1rr; 'r. F., . ui .tes
.:1 :ei'en l'achbarvs Jers einuu.ch:ne.
'-:nd 

.iadurca aucL i,reitar'air Veranil./:.-
iuns riizj:.odelr, naai Volkne:
1:raus die _rieil. 

zr-1r jij..ge:en
Iiachrar.,'.rter ar. in den :eir'ii wrrr-

0 r cawlLr'-: _- el
l.' e ,-l w i g, Anngließe s c h m : d t
Ln::l --: 3: l- u.

_ir,,er .r.n .rFrr:-.)- ies Hcjratirejfen:
l-i-in;er iri r" t:.L:Dl deni er.ige Be-

rror cei siebenbrjrcelhau6 am 3eFiaIer lor 1l
:1i nkel3b'iaL. .rölfaunA de! Äusetel1rns.

Pe.er F-,rlwiI spraclr 4ie Grußvor'te
i::l Spit3lici, r:achCein elne Abo.dn'.mg der
Dj.nl<ef sbJbler habenkapelie ni1- de.n
ll3ch+w:l.hi ar ' n.t .ler l:arl(-rFndFrin urs

".hPisser,i- - .ere: 'dv' s.:an und vor-
+ro" i ir .rn lndÄL,n1J u5 iiha, F r!<fFr

Hai n.++.d .h.ahr1-l-. -'r wl ro t
soli nun Cas 10. Zeidner Nachbarsch3rts-
ireffen stattfinden,
teg Ernpfangszeremcniell, welches uns
soc5-:r ,.:ei1 lf.)rde, lst €ul-18.v/öhi,-



licl , ja flran könnta sage-) '.-:nßa ig auJ
dieser We1ti. Nach uraltem Brauchtun
aus Zeiten da Dinkelsbühl freie Reichs-s ?d- war, l,am-n nur hone ü-dc-llr:;g-rir den Cenuß ein-s derari jgan Emprengs.
Arch h.u-- ;nd es nLrr bevorjug." Ctj---e,
denen so eine Einladung beschert wird.
Die charnante Darce stellt die tlarketen-
d^r-i-r l€:., wolc\e un.. ,1-.h jpr Lrpntr\o _
1en Einladung der 81äserbuben und d;r
Burgwache, mrn noch zusätzlich auchzur kuli-a.r.chFn l{oh1ö o -'e,.
Dle Zeidner Nachbarschaft ni$iiri fhre
vo.zügliche Einladune dankend an undwird sofch edle Auiforderung gebührend
zu schätzell wissen. Unser Dank gllt
auch a,r,fen Bewohnern, vor allem oem
Verkehrsamt sowie auch andern öffent-
lichen und ge s eff s chaftlich-^n Einrlch-
tungen dey Siadt. Insbesondere nöcht:en
\tir Herrn Dr,Jüxgen Wafchshöfer, den
elsten 3ü!.gerneisi- der Sta.jt Dinkels-bühl, ein herzfiches Dankeschön entge-
genbringen.
Sehr verehrte cäste, fiebe Zeidner
l:achbarschaft, das Bestehen unserer
Geneinschaft jährt sich zr_rm 25. llate,
es ist zugleich das 10. Treffen, Be-
scheiden gingen die cründer damals ans
Werk, notgedrungen u)ld dürltig war der

tieute ist es nun wieder einnal so Neit,
daß wir für etliche Tage fauter a:tbe-
kannie Gesichte:a und aus fernen Zeiten,
veriraute Leute, wn uns haben. Es wer-
dö. l'e ar a' , n-oen
und drüben afs Tagesthenen, oder hjnl-er
vorgehaftener Hand beln l{affeeklätsch
zu Genüt geführt. Elnlges erfährt rran
durch den 'tZeidner Crußrr, jedoch bfei-
bö. a- t^ Frra tor^L+l :r,6 v6i 06 d,l o _

'r ,lFn f^rcorlF' TpdÄ6 6-:.:p- rno

, la- n'r '4rdcFl6h .a'F- r/le doe
,ch Sie alfe, deine Damen und llerren
aui das he:zfichste ein. "

Den Festvortrag hlelt der Arzt Dr. Hans
urto Josts!, ze rden-Schwe1nlurt ,

Er zelgte alle nanntgfachen Bdziehungen
Siebenbilrgeng und selner Menschen über
die Jahrhunderte hlnweg auf, dle seit
der Einwsnderung bls heute nit Mlttel-
europa bestanaleö, vor al1en 1n nedlzin-
hi.storischer Slcht. Auf seinen viefen
Reisen suchte und fand Dr. Josef aber
neben DedlzlnlscheB, auch andere Zeugeni
ao eine Slebenbürgen-Landkarte aus den
16. Jalrhunaiert 1ä Escorial bei Madrlal.in S6nanque in Frankrelch eiDe I(arte
el1er Zisterzlenser Kloster - dar.urter
die Kerzer Abtei, in Bad Uergentheln
eln Bild der Ur-Merlenburg atn.qtt undin Nevr York 1n elneE Antlquarlat dienLiberaturgeschichte oes Deu Lgcn Ldas
in Ausländ[ von unseren Land6oann Karl
l{urt K1ein, erschieaen 19t9.

SEZIEHUNCEN ZWISCIIEN SIEBENBI.}RGEN UND DEN DEUISCHEN LANDEN

(Auszug)

KULIUREI,LER ABEND

Aus Anlaß des 25jährige4 Jubitäuns
der Zeidner Nachbarschait \4nrdeein festlicher Abend veranstaltet,LFn \"/i" lm blumerges( nm :ckr-n go-rischan (onzFrLsa;l iro tlren Sp_-tal abhielten. Hannelorä
Schuster beArüßte dle
Teilnehmer und führte nit gewäht-
ten Worten durchs Progr3roin, Die Fest-nusik spielten Senta Depner,
Yiolinie rrnd lngrid Herterr
Alxfföte.
Die Ansprache r"ron Nachbarva terBalduin Herter, in der er aufgrundsätzliche Fragen unserer kteinen
Geneinschaft einging, enthieft cedan-
ken zur lrage des Feiertags ber uns
( rrHealechCäuch) , zu unserem Zusammen-haltr zur Heiüat und unserem heutigen
Verhä1tnis zur Ceneinde ln Zeiden.(Dle Rede wird vollinhafttich in
Siebg. sächE. Hauskalender / Jahrbüch
1941 abgedruckt, )

Crußworte sprachen der- Erste Bürger-.tre s:a dar Stadr D,1kör.3 1', _r.
:i g.r W a - c h 3I I I a ', l^)
Vorsitzende des liilfskonitee ai--r Sie-
benbürger Sachsen, Cberstudiendirektor
i.R. Hans P h r l i p p i (Kron;tadt),
def Kreisvorsitzende del Landsnaur-
schaft der Siebenbürger Sachsen in Din-
kelsbüh], Hans S o in m e r b u r I e r
(Schi.kanyen) und der Vorsitzende der
Brenndijrfer )orfgenelnschatt, Otto
G 1 i e b e (Brenndorf), als Vertreter
e:ner der jjngsten lleirratgeoeinschef-
Len des Surzen:LanCes,
Den FestvortrJg hief'r Dr. Hans-0tto
J o s -- f über das Thena: 'rBe?lehun-
Een zlvischen Sieberbürgen und den deut-
sch-Än Landen.t' Oilre Zusäimenfassung ge-
ben liir nachlolgen.l. wäh:end ae!. r,/or.-
:rag .,-cllinhaltlich in einer Fcstsch.i fi-
:ür Pioi.tr.:neC., Dr. jur.h. c. 

"{e.nerl,'achsauth zun 80. Geburtslag. "

llit der Besiede.lung des Burzenlandes'1211.und der Cründung der Marienburg
durch den Deutschrltterorden rrurdehier gleichzeitlg auch e1n Spltal er-rlchtet. Spitäler fgnden sich 10 Bur-
zeniand außerdeD ia Kronstadt. Rosenau
rmd Zeiden. In vlelen Städten Sieben_
bilrgens gab es Spiräler der ti,tönchs-
orden. Namen von Ärzten aus aleo llittet-aft.er in Siebenbürgen sino n:cht ilber-

Da ir1 Siebenbürgen keine nedlzinische
Fakultät war, glngen dle Studenten
nach Krskau, Prag, Oxrorct, Wien, He1-
deLberg, Sa-Lerno und padua zun Studiunder lüedlzrn. Honterus, der aroße duna-nist, hst nlr seinen Anatoniekspiteln
dea Menachen in selner nkudinenia Cos-nographlca' dle s iebenbitrsl sche Medl-zin befruchtet-



Dle großen Scuchen, r1e Pockan, Pest
und dle iLust6euchen, die Syphl]ls,
varnchoEten auch Siebenbilraen nlcht,
ID elneü latelniBchen Srlei iyirct atie
Sypbllia ersteals tlurch de! K!.onstätlter
lla8lster Valentla Krauss er.wähnt (1499/
1500). Änno 1660 arassiert in Zeiden
d16 Peat irährend des Richteisntes von
HEnnes Tarentz voo Ä!r11 bls zum Se!-'teEber so grauaats, dag bis 750 Personen
sn dei Seuche starben. 1786 erkrankten
1n Rosenau, Törzburg, Zeiden uad Ho1-
bach 78 Per6oneD an der Pest, 50 star-
bea. 1429 uar 1n l(ronstadt die letzte
Pestepidemie.
Petrus lvledenra aus Zelden. tDoeta
faureatusd, Stadtpfarrer ion-Kronstadt,
hat eln lateLnlsches Gedi.cht tlbei dte
Pest geschrleben, sie vlitete auch zu
6elner Zeit. Eine dritte ceißef der
Menacb.heit yerett alie Pocken (Brattero),
1801 vird in Herdannstadt erstnals da-
8e8en schutz8eiropft.
Der Ungar Sändoi lonk hst 'rDle sleben-
bilrSlscnen unlversilätsbesucher im
lvilttelafterrr zusannengestellt \rnd konnt
',tor] 1177 - 1r2O aut 2t+96 Studenten. et-
{e 10 aus Zelden trhd 10 au6 Ueldenbach,
Aanold Huttnarm berichtet, daß es 1aO7
lo Siebenbürgen 57 iitzte, 162 Chlrur-
8en (d1e Chlrurgl.e war daEals voB der
Ubr'lgenMedizln Eetrennt), rl Apotheker
und 142 Heba-oden gab. Dle Elnvohnerzahf
betrug daEa]s etwes über 2 Milltonen.
185t var6n eB 9a Ärzte. ätao elner auf
21000 Ellrvohrrer. Die eisten nooern€n
Spltäler yurden 1806 in GroßiaadeiD
und 18ag in ldeu6enburg B€grtindet..86j gibt es ln Stebenbürgon 7 stsaL-
llche Krankenhäuser. 1872 vtrd dle
Klausenburger Unlversltät gegrjlnoet.

Alie dlese Spltäler und dl.e ilber 2 Mil-
llooen El.Dvohre! voa SlebetbürgeD nuß-
ten nediziniacb versorgt {€rden uad
dle Verbindung z\r den euiopä16cheu Hoch-
achulen war, wie Dan gieht, l&&er Eebr
eng. Dleses b1leb auch rn ultaeren Ja|r-
hundert so. Dle slebenbilrgiach-sächsi-

Lun lO. prdrer llcrsitü1f u'.:d 1"r .l"rcr-
zeitir ,','|iinderd".. r'r.c:. z,ri- -J -r-

- tr- - .. -^1 .,rJ 1--Ir
vo:c 14.-1?. Jir,}i 19iJ0 in.lJinkelsbil,l Ian-
üen sich selbstver"ständiich euch sehr
vicle Juaenoljcne etn. Lbe? d1c i]:illie
lLriv.n ie;*.a ,A) lezo:..eL aui dexl Aral-Ca:r-
ai::Ärl3tz Quafiier, aler aurch seine r'ul:i,'e
;,4!:e, 3r eincr, See sreelegt, eine ger:tl1-

':iA'." -?'. .'|.

Di.caer J-ui.l.,.rst {e1]l lc;i e Z e I x!1."i z, r,lt
afler .l l :.in: .. -:rr-cr: -..

. - sr-!f! n cn
)ürrnangen, etlva l0-15 llinuten von !inkcLE
tüIiL entiernt.
D€I 1öhelnnkt (ies rreffens r,ar für uns
Ju8endilche Eleich aB erslcn d_oerC .lcr
Jud.ncranz iä lileil:en Saaf der Scara:ne.

n.n ri.ar.
:jlir.1, , .o .-an o-. ö -.n'.Lc:
viol .ro1 d.4 ji1'leb.is:ren, llrfe.Lrunlen,

;aidncr Ju:enc beim 1O. t{ach bars chal t s tra jfe:1 i.r tr.d.etsaühl 195O

schen Ärzte gfrindeten 1902 elnen Ärzte-
verein und gaben die irtvledlzlniscoe Zelt-
Bchriftn heraus, dle oer Fortbildung
diente,
Iü der österreich-ungarlachen zeit war
d1e Fortbll.dung kaur! behlndert; nach
'1918, a-rs glebenbllrgen zu Rurnänien kao,
!{aren die EortbildungsEögLlchkelten ge-
ringer. Die Suten lerblndungen der Sle-
benbtlrger Arzte zu thren Hochschulen,
inbbesondere ln 0sterrelch und Deutgb-
-1and, rurden Jetzt genutzt, inden det
A.zteverela sogeaannte Hochschufr,rochen
ln Siebenburgen, in HerDannatadt,
Kronstadt oder Teneschburg, orgali-
sierte. Doz€nten der lJnlversi,täten
Ber|in, Ttlbj.ngen, nirzbur8, ]fien,
Frankfurt, uo nur einlge zu t]en:oen,
bielten in SlebenbtirgeD Vo!'träge. Dleae
Fakultätstege waren nicht lrur relne
Foitbildur€G tage, die die leziehungen
zrlschen den siebenblirglschen und n1t-
tefeuropäischen Arzten augbauten, son-
dern auch eln großes geaellschaftli-
ches EreiSnls, denn aLs uäste nahsen
ineer auch un8arische ulrd rr.mänische
A:'zte daren telf.
Diese ZusaD&ebsrbeit zrrlschen tlen sie-
bent'ürgischen Natlonen betelst, daß es
iomer wleder auch Arzte a!en, die lilr
loleranz und Ausgleich gesoigt haben,
Ich glaube eE lst Dr.. He-ng otto Josef
in selner !0ed1zin-hlstorlachen Schau
gelungen zu zeigen, daß Slebenbürgen
und seine Men6chen, vor allen die Sie-
benbürger Sachsen, sich LDoer a1s e1n
Te11 ales Abendlendes gefilhlt haben.
Das dauernde BevußtseLn lbrer Herkunft
aus den ilielllgen Rönlschen Reich
deutscher Natlorrr', aber auch dle rn-
Derwährende gelstige Orlentlerung der
SiebeDbürger StudedteD 1n der Verga!-
geairelt nach den Geiate6- und Uiasens-
sta.Bd de. beaten HochachuleD der alten
Ielt, varen resentflcbo Säu1en ihrer
Ubeitebenskraft bis heute.

Dr. We!1rer H. Buhn

.i.y: sc:rrr-iscae.',r.r.! o?{uf iiche. ..r-aiLü--
ge. zÜ elz.l,lan l:i,c. r.cl .i.'- r.:-reir
ri::.r'.u:r:- r:"..:.'a !: arr_ '9i:.!'. .::II. :r-.Li|(

, L:jr,
a | .r: Llri,üie1' ,.u- ;.r: rr]1l llerr r.h3r ]tij.j-
r:r,.rn;. leler-!c r:r.:n LiE sr:-.ji lI;clt l: i tier-
nr:.1.t eir, l]i.icrli.ne-q,; j.€ aef sel]er ]]li t
-".=;ncen, lok:r.:-icn,,oir .j ei:uliof leien.
: ..chccn Jel: .iuter.lia.z a,is;e1<LuISc4 i!:rr,
r.r-nicr-hiel-! tn3!r sicl: auf den C34nr18.llorz
bi: zrür trr,lhen n:!ra.:n, nit ei:r Grr,nd da-
fi:ir, ilalr dr€ Jli.tcnd 1)e1)rL i;ott!)sCiensh L'.:0,

nicn: [.].i -s.fle n!-r in llleiner ;nz:hf ve!-

rj'ine Earlle lc:elfil:u:lg Ce1' Jd€endfic|,en
verzeiclil':ale oer lucer:rt interess3r:'ra
Vo:traa und Cic -iucst.lluit: von tr'rau ;:er-
ta Chiistel in S ie icnbürie rhäus . fnt-oiesse
l=.rd". arch C.e a... -.i:el-ll. I D:-,"r, CrL
man jlrer :eis'Iert ernerhen kointc.
AnschLielcnd fuir dalrr der 1xößlje loiL 

.



der iueendlichen zlrn: ZeltlIatz, i?o Flei.sch
und i7ürstchen 6e6ri11t trurden üli nan sich
trei l:usil( unal iiitzen bis 21.!r, sDäien Nach-]littar: veri.:rüSte. Auf dicse ,ieise raftte
dr:c Stadt-Erklrd'r.issFiel vers:iunt, al .

irg+na $ni (1on.tr:r!lL:!: irj'rr: r!r:et._e

von ,y'err!er Kr:1us qefej.tet i,.Llarlc, dei.r iclr
an dieger Steffe rob -_ino l)ai,::: aüs9rac:,}:crl
'cüchie :_:r s.rnc qomuhu:r,-cnr ba:rci.cr\j
organisstion ulral cäjrit ;:urcs ;:tir.€en dcs:tejjens, iu oer, Fl- ci,u:i): ser:re !i.rr:,
^ufsieILwrE des JuFcndiro':anni, ilarci..,1c-
t-Lr-A qFr Plüize a,Jf uen Clai:n r-aL.i u:il
!e 1inrg.
Ii'$erhi! bet e j-ligien s ich pt'.ltr :i l:ind.er
lrnal Jugandlj.che an dem iniererjsante?1
Stadt erkundun,gs6piel. ir:r.aEicn ii!er aiü -ont,stehunF d-esel- 11LL€aalaer_:c'.. n -:lrdr,ii-ner l.istori. che' aut4n Lrn,l io Jr:s. ctra--.r-
traktioaen !ve-!'en bf oß e:niie :_i.rti.l. tje cicri,i:iz - Vordruclie, o:e :urn in i.rL!..n i,ua-
: int':i_ Fachen rulr,e. lurcjl 1r:i. c :u jet-a,t
intez'essa?rten t-ragen :.cnn-je n3. e11c:l
kLeirer;berb:ick ütrer die iiarit Jinlrcls-
b-iihl i:er'iinncn, lle,s Inrcresse. cer r'le:-tl
r!-.d ::e L .-he, d1e auficfiet.,rei i.-.rr". ,r;I1te.',, r,ic srch :rjtcr ha:---,r.e:ctttc
alich !eiohni rierden. ln iet. ,,.tterlrar:uirocu:s r1 ,I:i:re eirar]1lt ll|ins Clriebi.in ileiicrjc.- :. :.€is, in oer fruDre 14-l:r Jahr.e
aienie lnari{i ileiierr r'/:ilLrc:1i a.1 Pleis:n 'ier' lr-.-rri? ab 1a Jahr'cn ?:: ;l:{c Salira-t:.:! r"--.. :ine n) u:r(l ih::cn i-.--r'n ,ial.cr
J:r Jo:r:ta:a.€.-ö ilar :|-€l_.r iiir aie :ftere
iie-,i:E,i--.)r- :e:i:ii::, /'Fra ,4r:cli :chcn rrl
|'::-z : : -.'.., :. i.: :. a a : )!. a. t t ^ ir:1ri: a_dsi:::i c:(t c
ier:.ri) ..t.a!- a-e ,:ij-:.l''eacl,t k|Ir.cr ncc! ri
rhr-ri., :ie.rr.-L .:.\ :..,"1.-,t): : ..tir,, i:t:: (1re
..u:i:r -. '::. ...,t- r.i.-: -.r -L aj.r r'j:t:.e
1..rztl'!\,i z ji:. ....1>-) ! .i)::tt:...::!.. ii:r .. aitt.-' .4.-:. : ri..- .- ::..,---'1.IT-q !) .:1
; 1.. a^.) -,r. :. !..:-:. . i:,.. ::..,n, -- li ::\ i ar:r 1..c rrii-
chc .; r'ri;:i- , uer r,.r -:.h i.t..:rrrn.e'rlo Ll eli;1 1C .:.it€r':Clrc:1c aetc:traten.
,'.r ra: .,ar-rafl":'-._ ?-:.ci: e:::i.. 1, __:1 ::c
,rr:3fhe.It..111f d?-!:5 an kl€i.nen i3a-L dei
l

Schranne weite!, $o Ctnar Zeiales durchseln nusikalisches Talcnt atic Xastc bis
2 Uhr. stcr€ens unierli€lt. tr'ijr die .iuetend
l:eFann aie richti.-c _;t innunf ersi, ..:cge:.Il,1ttern3cht, als der Ta.lz:hUthnus öti;a:rchielle. '..,u:aoa. llnd nic Jr:: so Jer :raruch1st, iahfbe auch ier S chi cks aIlr I.islu e r unddic Pe:inlra niclIT. ,erurwen \...e r auch derÄulimrsch der Ju6enä Ceten Enoe dio::cr ijn_tcrh,ltu-l-, ocn Ha,rulelorc :clru^Ler :etreTc.)ee 1C. ieieottr'efIen der Zeid,üe! I,iachbar_schali enatete ei 17. J-,11i, deE Te6 {jcr.ieutschei lli:Iheit rii eincü -!,rühsahoDicn
-x ',io!.- llall:" u:ii !iti 1,. ..r'en, )ßi .iäa
::iicrste raeffen Scnau so r.ui 6afini;eniiitte eie .r:rs dlesjahfig€ in nIrIrILsr:jij::;.

Ji::: €n )ui]n

llen Cottesdienst €m 15.6.1990 hlett d1e
FesLgeoF;ncie det Zerdne:-, Eienre in6am mrr16'. r 1. oame1ndp, in oer te-l i .-Cei.s- -;:r'ne,,, Dlnkelsbüh,. L|er d;r Leltunar.'or, Senla Depne:" war eln aC hoc zuseD- -
mengestellter chor nach ei4er kurzen pro-
beze;t in der Lage einen 4stilo8igen Cho.-
al satz zu slngen.
Pf 3rrer l-eonhard lever, Dinkelsbiiht,
l)redigte über Epheser 2, 17-22i
Liebe Cpnernde I

Wie das eben manchmaf 60 ist - beln Le-
sen dieses fextes haben ßich z\rei Bo-griffe Befesselt und nicht Eebr losaeläs-
sen: I',EIi!LAT und FRiEDE ,

lleimat ist mehr als ein Dach überE l{oDi.-I]ei;iat ist nehr als der bloße Lebensräun.-
An der. lleinat hängt das Flerzblur oer
V e r I a n E e n h e 1 t - weil nän]ich
Cer lleinat der vo1le Elnsatz und die auf-
opfernle qlngebe oer CetenwarL
EehörL. Sie, d1e ilelnat, t;"59t .FeraCedeshalb auch d1e tloffnuns der Z u k u n f t.
;,Ier dpn .onschen die tel;a. nt:rmr, brinti
ste uri Vergerngenheit, Cegen!r'art und Zukunft.
Das ijerz bluzet aus, d -e ;ri.rEebe erl:scht
und die Hoifnung ersti.bt. ifenn nicbt neue
iJeiDat gescbenkt wird, b_tei'ot ej.n grack zu-rück, das haltlos lm Stron der Zelt treibt.
Und d a s tun Menschen e-inanaier anl So
dnadenlos können wir sein I

Canz anders Got.! E r schenkt Heimat!
llas gjlt vom ersten Tag der Schöpjung anl
_El setzt iien l{enschen in den qarten, denDr eigens. fur ihh gescha:ien het. $lre engder :tensch und Clese von Co!! AeschenkleHeini t zu s3nnengehören , hörl lDän aus den
hebräLschen rdorien heraus. AnAIt nei0! initebräischen |tder Mellschtr und AIAttAli ,rdie
F:el0raierderr. Darin konot zuln Äusor.lrcK:sle ll'1d er, dle Heiroat und der lvtenscL l(ön-
nen nach dem '/iillen Gottes nlcht ausein_
anderqerissen werden.
Zu8leich r1t der i{eisat schenkt Cott den
:,{enschen Auft.ag und Sinn seihes Lebens,
nimFt CotL den l4ehschpn ln die Verant-./oriungi Ef setzt den i,lenschen in den
Ga!'ten, in die lleimat, dail er s1e
b e o a u e u n C b e r{. a h . e.
Da;j wiT uns heute auf dLese Zusgnnenhänse
wieder neu besinnen, scheinL oir 6us-



schlaggebend da:ilr
uncl nehr noch, ob
überleben lrerden.

zu seln, ob wlr -
unsere Kinder und Enkel

Gott schenkt Helmat - dss fand 6eine
Fortsetzung jn den Führungen des Votkesfsrael, dss 1n Känaan, den ',Land, de
l.!i1ch und Honig iIie9t", die ltei$a; ats
Segen zu begrelfen lernte: :1ii der '.Iet-
mat emplängt de!. l,,"ensch die Fijlle atler
oaben, Schutz und oeborgenheit dazu.
Cott schenkt Helnxat - das ist zupleichgeheiEnlsvofler Htr.eeis dereuf, aair L,ir
nur bei IhD wirklich behelnaiei sind,lunsere Heinat lst ie Hlnoef', - schreibt
deshalb a\rch der Apostel paulus. Und ee-
nau das Cleiche lst genelnL, uenn eshler heißt: ,'Ihr €eid nicht oel.r Freade
ohne Eilrgerrecht'r, :hr spieft nicht nur
ei4e Gastrolle - ihr gehört ganz zu Cot-
tes Vo1k, ibr seid in Ooties Hauspetrre-Ln-
sci-a-[t sufgenoaner.. - NlchL von unp,Ftähr:
Christus ist der Bürge defür. Er isi anll
geworden r.un unseletwiflen, daß r,ir durch
ihn relch lvürd€n. Er rst dar ge'i,orden,
der keine Heinstä:te hatte, wo er sean
Haupt hinlegen konnte, daDit \'1r durcllllm die e$rlge i{einat eahielten.
Das ist nicht blUlge Vertröstung lür'
die, dle ihre lrdlsche Heinät l/eilored
haben;das lst nicbt bllliger ErssEz jür
clie, die ohnehin io Tod ihre irdisch€ !lei-
nai verLasaen oüssen. Das ist der endsüt-
ti8e Friede'rnd das endgi.ilr'ge Hell, djp
mlt Heihat in Elgentlichen gel!]eint sind,
A11es Gli.ick, da6 wir hler ei'1eben, kann
nur Hlnteis, Vorgesclrnack sein auf das
end8ültige Daheinsein bel Gott, atas Lrns
nienand und nichts roehr streitls nachen

AN DER CEDET{KSTÄITE

legten uir elnen Kranz nleder, Auf der
blau-roten Kranzschl6lfe stehen dle
ilorte:

oDle Zelalaer Nachbaiscbaft ßedenktihrer Toten in Ost und Hesi -
15. Junl 19aot

Dlese Schlelfe ist Jetzt j.n Heloat-
Oedenk-Turo von Dtnketsbilhl aufbeyahrt,
Erhard Kr6us aagte an Ehaennel:
Liebe Zeidner, rerte FreuDde unal Cönner
un6erer' Zeldner Nachbarschaft !IL! aLnd veraatuelt atr dLeser C€deDk-atätte. Hler steht das llefuüal. crr.tch-tet von der LendsDannschaft dei Sl€ben-
bthger Sachsen zu!! erlgen cedenkeD an
d1e Gefallenen der zwel y€likriege, an
d1e Veratorbea€a lE dcn sobr€ron Nach-
l(ilegaJahf€n.
Väter, söbne und Bruder 11€0ea thr Le-
ben auf dea vleLen Schlachtfeldern, in
der V€rbaMung und hlnter Slachaldraht;
abea euch Mutter, Töchtet und gchv6-
!te!:o luBtea felar der HelEat thr Lebel
laasen, In Ebrfurcht gealankeD v1r thier IYlr rollen aber 1! alles€r Stunde auch
an di.e dankenr dle 1n den l"etzten Jah-
ren 1n aler alten llehet zu Crabe Setra-
8en vuralon, rlad eD dle, d1e 1n dor neu-
eD Hehat voD u!6 El,D!€n!
51€ sol1ea ru.beD li oötteB Frledgn!

Zf,r :.rrtrrn:! ier!.,rir!t 1r,i

-a:. 1:riP! :e 1-rc. i:e

litr)r.rch an der Gedenketätte in
Diatelsbüh1:

I'Gedenke aler Söhne und :öchter
Siebenbürgens, die in z\rei
lieltkri€gen und schwelen Nach-
kriegsjahlen ihr leben l.1eßei,

Tn dei :leimat
In Osie. - Iin iiesten
In Süalen - ln :{orden
AuI dc:l ! Iucllt
Hlnter Siacheldra}lt

196?tr

AUSSTELLU}IG NAITE ZBIDI{ER UOHNKTILTUR'

ID Siebeabilrg€rhau6 , e-E Setrlng€r Tor,
zelgten slr neb€a der Au68te11ungItSlebenbtlrgischer Karpat€n-Vere1ni, d1o
r'ln5 von der Laadsse&6chaft zur Ve.sil-
SunB 8€6te11t wurde, elne e18ene, sicb
Bpeziell auf Zeiden bezlehenat6 Ausvabl
schöner ulrd seltener St{lcke,
Nach lJochenlangen Vorbereltungea koDll-te.ich e1n1ge Zeiclner dazu geylttDeD,
voD thraü eus Zelden sta.ElettdeD Haus-rat etLlche sch6ae unal seltene DlaEe
zur VerfugunS zu stellen. Wlr h'ollien
daDit auch glelchzej.tlg An!€gungen ge-
ben, yle Dan hl€r 1n der neuen Hei[atdie alten Stücke, dle Ean aus Zeldeo
oitgebrecht het, vlrkungsvoll ln seLn€
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noderne lohnung ellrbauon ketln unal so-
o1t elne anheineLode, geniltllche At-
nosphäre schaffen kann.
1{1r stellten aus! schöne heldgearbei-
tete lexti11ea voa EEal Ada!6, E[el
Dttck, Herta Chriatel und lreEe Könlges,
sächslgche Krüge, zrel afte lllr'se6chüs-
Eeln uld blauweißo ofcnkach€ln, relter
lrachtgn, elnen l(lrchenDantel, zrei
Frauentrachten und alB besoailers sert-
voll elnen alten geschvärzten Busen-
ktttel dlt schöner Durcbbnrcbarbeit s.o
Brustlatz, El'}e I'laralerhaub€ rrtrd gpan-
Sengürtel ca, aus den Jahre 1790, aus
aleD Besltz von Ro6a Josef/D€pner; ejn
schöDet ailbervergoldeter Gtlrtel, rle
€r heute zur Frauentracltt gotragen wird,
gehört Frau Irene Könl8es.
A! den Sänden brachten rir Fotos von
Zelden an, dle Thco Zeldes und cerhard
Cbristel- zur Ver:fllguBg stellte|:- Beson-
dere Bsachtung fend elne Paoorana-
autdahoe votr Zeiden, dle Theo Zeldes
zusanoengeatellt hat. EiniSe wertvolle
GgDä1de des MalertEaluaral Moires ( ),so
eltr Portrait des Pechar-Bäöetschol aus
der Alfe1gas6e, des Croßvaters von otto
Christel, stellten vir aus. (s. ZG 21
Jt. 1974 Nr. 39/40, s.9). Es seflelalr'a1s otto Chrlstel schrleb: rrl'fenn
oeln Oro8vator Doch leben rrtlrde, 60
hlitte er be1 dieser Celegenheit be-
EtlDrat elnen guten Wltz genächt.rl

r:. r11. :;.rr,,I1,.!:!,.: .',1t. ::.rir!.: r.i.rL,::irr:. .i1,
.:1r: r.il ]..f,:::er:e 3rs der ieir.-t

Eln seh! schönes Celoälde der Kirchen-
bulE hlt lllck zua neue! Schule' ID
Hln{er8rund der zelclner Berg, hatte
Hernann Dlck n-lgebr?ch!. l{eltere airei
Bl1der Eit den nocb udgetrübten Blick
voo BerEelchen auf die qenelnde und
MarkrgaEse. - ZuE VergLeich dazu zeig-
ben die zu Ostern 1980 Semachten Fotos
von Theo Zeldes ein uns Zeidnern fren-
des Blld dei Ceoelnde olt den neuen Wohtt-
bLocks hinter den Friedhof ubd i.n den
Oärten der llErktgaase - Skizzen llnd Kar-

tenmatarlal von Zeid-rlq! Ackargnücl und
Yaldbe3ltz nlt dqa Flurttamon hatte Petet
Oroß b€aorgt.
Besonders schön. i{ertvoll uDd farben-
prächtig gestaltete alcb unsere k1e1ne
Ausstellung du.ch ei!1ge aächsiacbe be-
oefte Möbe1. Dle kLelne Trube, dle AI-
Eere1, die Bank, Stütr1e ußd Stilhlchen
rurdea vo! H€ns Adans aoch 1n zeiden
benalt. Dle Eelsten St(lcke gehören Karl
Josef. der zusadleu nlt HanE ÄdqEa die
ldthe nlcht scheutg, dlese sperrlSen
ll6be1 hlerhet nach Dlltkelsbtlhl zu trans-
portierert.
lleaa heute elDer hie? llt tlet BmAea-
republlk 1n selneD nodern elngerlchte-
tea HelE eine Ecke nit 8ächslschen Mö-
beln ausstattet oder auf deD Flur Hand-
arbeiten anbringt, auch elne klelDe
Truhe unct KI€iderablage in dleser A-rt,
so trat er bestiDnt selne F.€ude daian
rmd sainer l{ol]nung elne persönllche
Note g€geben, die thn nlcht so bald
€In andeier aaclrrlachea kann, Dent! die-
se Art der MöbelDalerei atannt aus deü
vorlgen Jahrhund€rt und vurde in Zelden
eusschließ1ich von der Fam111e Adads
ausgeilbt. (Ich habe elnen alten Ka6tea,
Eenalt von Urg?oßvater: von Hans Adams,
1n Zelden bel otto Ada&s fotographleit,
der dj.e Jahr€szahl 1a4O träAt. )
Es habea sicher auch aldere Zeidner
noch uertvolle Sachen, dle Ele gerae
bel elner sol.cheo Celegenhelt zu!'ver-
ftlg@g stellen wurden, doch viefleicht
reicbte die Zeit nlcht aus. elles her-
bei zu schaffen. IchlDffe abei trotz-
den, ilao dleee *enlgen ausg€6te11ten
Dlnge den Zeldnern Freude SeDacht ha-
be!.

Heita Chrlstel

-ler .:cI : _ rru ie r ) )r " ief. :1!,-
l. _- el Lcr.0.a/i.14_ ::r.1--n :"-er

'.l:il i a;OO .-hr crö::rlct. J:r sc::Ier .-:i-:i;-
Lel üairerlicht liber die leizten I ,Ja]]lre
lcrichicLe e:: übe! dic ,\::tit.i:aten iL
diescrn ;:e:t:'aun, als ale a:ind: läuterrexl{

,i.r- ',1^^ pn:,i r, ' - ' 0e-o--
11eIe ':.1]l.rattjon fiir di.e 0rge i. in dea
-lejiher lii:che sow:e a:r{ler4e ürö3e?e u1d
L1ci:rere äilfen ilie so ini lauie der Zeit
.,'.nftrllc:l. !-1s rächsieir PunLt fo:lqtc der
.^a!renlc''cnt (cr isL ai1 1f,dere" STe':e
Cieser jiusgabe re:öjie:ltfich t ) . tie ;aas-
se !,rax zui.o:a von l:a,ns IrJF.fer ßelrüft
rorden, lec,ns baidungen Sab e$ keine.
Es '"'r:de e:npfohfeß, die lJrltlar:uf,E zu
ertellcr urld Cei Kassenvexwa].terin den
larlk auszusprechen. Irau anneliese
Sc-,uiliali tfride n:b -{pplaus gedl.urlii unal

.r..:-a - r- a.r^ln.r'ü d4l .rc-,.

A1s Gast splacb dler Budesvot sitzen,le
der: LanCsniandschsJt der Sieberlbür,rer
SBc g:1, -. 'l k-elr Bruckner, eli

;.r1sshl1eßend folBte die iiall des neuen
liachoarvaters und der Nolsitzer. laldu.in
rlerter. der des r\jnt de5 {achbervatels
se!' 1953 innehatte, bat yon einer: i{ie-



deawa.hl abzusehen. A1s Wahlleiier ar-
tielte Rüali Sirobl, der tolgeide Tor-
sch1äge vorbrachte: rlollallar Kraus (Jün-

.Dit . - .,1.,

(; Lrerer l;ac1. .r"al . ), l:.. .n-torä
Schus Le r und:FLcr ded\'r'iC (P..si":er)
und {n-e|:ese ic.r:riJ i (;( r i. e. | 7e rr./ . ' .uni
und tersald). llie dahhorschläge r','rrdon

^ ' 
qt imm: r ln.. ,rA^.. a^ I --

te clne ro6e )lskuisior übe3 ier Ort de3
nächsten llelahte. tre:fens, rrobei rehrer€

rer spon'üanen q,a€ iinnnurg entschied sich
aie l'lehr,reit der irlwesenden:iir lried-
richshaicn ü-n lodensee, vo nrn die Jr:i-
der ?ecaar (las nächste lreiien, das
19Sj stattflnderr wird, orga-rlrsier.n ,vo1-
len. :un Jcl:luß ijberrercl:te de: r:erqe-
kln-tF :,c1b-"va ler , e. 1?a rorii. " ' If

.., - rerj.st, einer CartenEchiauc:1 nii ,lcila-rch-
g'L.lc!' '1, ' |'jll ', ': 

,c- r.].n:
ste;,Ierde F:e j.zeii ieni'rl-icb biujrerq;eßend
in Caricrl 1'c:bri n8en rr,jße, ]]€i den ii1i.ir-
gcn deir Zej.dner l.llrsrusil( (i€ider rur
von i:assette; Güntber li]1aae :rat si-e 3,if-
"o ron]lle,l una ur a 4a'-..,-i e-.ör,vr6: :. \or'-
Aespiell") Ii;ini; dle V.1;r*-|mfurg ,u ll.de,
U e willkol1]lnen a'!c! diesc l:lusik }/ar,
zeiSt d1e -latsacbe, daß vir ?o"r diese.r
T:ef:c1 l:ejn CrrrpDenbir.d vorve:se:1 La:r-
ren, da die inelsiien es .iorzoger: der vor-
trauiei l{längen rru fa,.rschen und die
dra.13er 

're:ieide]1 
i!o_rb:,'fo tograie:) rlt

:rich ur'!d iäre}i ?(a.nera: afleii L:eßef,.
.: .

UNTERHALTUNGSABEND MIT OTN.IAR ZEIDES
Sortrtag Abend verabschledeten El.ch vie-]e Jugendlj.che, u,r! Dach zr.ei €chön dIt-
einanaler v€rbrachten Tagen die Hettsrelse
anzutreten. Nur renige blieben 1n Din-kelsbilhl zu!'ück. Doch Montaa trafen
viel.e von Ihnen wleder ln dör Schranneein! Dleser Abend wird fUr alle ANe-
senalen ünvergeßl1ch blelben, Ottnar
Zeides vei8tald e6 prächtig, Elt sei-
ner Muslk Alt und Jung so in StloBung
zu brlngen, daß das Hal&gehen schper-fiel. NacbdeD die letzten tastrurentaf-
Löne verblaßten, sorgren die sängesjreu-
digen Männer und Jungen filr di.e iötige
Lautstärke. l'llt elfbefiebten Lledern
uDd einer Pofonäse kfang apät nach Mlt-
ternacht dle Unterhaltung aus
Iü NaDen aller Anwesend€n Döchte ich
Ottoar Zeldes un6e.en berzlichsten Danl(
äuasprechen und der Hoffnung Ausdruck
verfelhen, da. er berm nächs Len Treffen
wiedor dabel sein kann Auf Wledersehnin Frledrichshaten 198J !

Hannelore Schuster

fresseschau
In der I'rärLkischen lanales-Zeitung war
a.n] 2o,Juni 1980 ünter aen !ite1 fDie
I Zeidner ],i achbars chaftr feierie zwei-
fachrr ej.n ausführllclrer jericht über
unsex diesjähriges Trelfen in Dinkels-
bühl zir fesen. lls r{urde auf Sinn und
d. en In. erer '.achba-sciaf , a . ngegd -gen und auch unse? Städtchen ieiden
vongestelft. Dabei h.uralen L-rsete ge-

5(,1.r.rlrr-"rit:: - 1I.r i: irl..-lii :I. 'r '1 I

:ra.h r'_1'r:: :::tr:.: :.!!, al.: 1::!:.' r':liir
il.ti' lii'-a n:rr:c. :f. ifr:zi'1' lrr'_ -.i::"::'':'r
.rfex -Lri., i.:rcf' 0ri) r" l.j1.ii'

'.]f, ler'..ii.rl, l ri'"....1 .r:":. i.!-r'
i r "1 ii )r. :' ,.

; ,Lr'. . -es 9:- cer" 'r: I
I ;: i:::rr,: !-rrur. :-urer.rncr.li.'.rO :

= 
:' ^-r '. cf. )/1 ta:

:= . ,==-- .===. -- .===;

.re ir.4, en ilJ.rkLioner (Laute!/crr u".i
0!Ee1) Iri -. aucl die v.i.efen lri.raten:{ilfen crwähnt, die ja a1lc 'r]1serer
Liebe]l :{ei:nalue:neinde zLrgrte icnßen.

wanlü über üaeren T0. li.Lchborsci,afts-
taß von 1e.-17.Juni '198O in T)inkels-
bilrl r:c-. i')ric]. L L,l dL_ Si ebenbürgj -
scjren leltuni.t käne. -i6 wird - nit llecili-
daraui hjngev:esen, daß jnlner wied€r'ii -^ ^^' "",. - p.-^ . .-:ten
iericiiet .rlrd, wobei z.T, siark heraus-

:.) " er[: l:_
keit des iesero 3uf sich fenken, Daß
dabei dlc dicke llbcrschrift üanc!.'na]
anschei.nend Ers.tUz i].jr den Inhafa der'.r.r r ., )^" ;;eru1er
bald:ect,j.3re1:Lt,
llier die A:rsk,.üit, dre die F:3Eer von
u:ls errarten: Di:I kr-apD 3.bge:äßter :e-
r.Lchi .jber unse:: ,'refllen steht rn dex,.." ..._ _, . tli
1940, Seiie i. Er 1z',, leidcr, kelnc
eige.re U bersciri:t, sonoerir erscaei:rt:ö. -.. -o 9 ene__' .., ,l'ke:
des ;eidnor lesors iindenen Uberschrift:
?iel uugend bej dcl: li 3chl,.?-rscha:ts ce-

' :eid-
ner: rrlt, Brucllner: r','Ienn die Landsnlann-
schalt,llcht ?oiiti:! für die Sachser
machi;e - wer vä:re ala, es zu iurttn -'Übrigel1st ler Torirag 'ron Äiünachbar-yater lalduln rlerler lr.lrd im srebenblir-
gisch-sächs:sche. Hauskelender/ J3hr-
5uc1 1901 abgedruci:.

rr

I



NJ,CIIRICHIEI.I AÜS ZSIDEN

DB haben aich verlobtl
./laltraut 2e11, Tochte! alea ootthelf
Zell und ltLfy geb. Königes und Eike
Tschurl, Schäßburg.
Cott Begne ihr Vorhaben!
Trauungen:
ilans erare! Zerbes, Sohn des ilans Zerbes
u!}d Ilse geb, 3retz ulrd tlane, Tochter
ales Ealuaril P!ö!or[ untl L1111 geb.SeDuel,
Offe4bach. - ilarald Rusulet, Sohn iles
Ilalan Rusulet unä Rosl geb. Scheip
ulld Erika Göbbel, Tochter ales Hahs
Göboel und Dorothea geb. )rick, -
Hens Patru, Soll]l tles Ion Patru und
Erlka geb, Mü1Ler untl Liane Zerbes,loch-
te! des äans Zerbes und llse geb, 3retz.-
Walter Schrader, tr'alkenhagen u1,r2a5 nügde
ürd llke, Tochtex des llrhard Stein und
llartha geb. Aalams, (reuzgasse - Diete?
I'lanz, vlolkendorf unil Certmd, Tochter
des ilans !4a!?e1l uod Dolothea geb. Cohn,
:{ür:rberg. - Peier liagy, Sohn ales Sanuel
Nagy und Elfliede geb. l.iüIl und Xrlka Noel,
Weldenbach,- Sernhard l4ieBkes, Sohn des
üans l{ieskeg und Rosa geb. llolf, l,anggasse
und Inge, Iochter des Hans ltleskes u]lal
--Inni aeb. 36ttchea, l{el1elrbrunnengasse,
I.rieal ünal I'reuntl sei stets ihr Celeit!

Taufen:
i:arieit ,ltagner, Tochte? des Dieter rvagnez:
und Johaina geb. Ke.rzef, I'la:rktgasse'
l.Iöge sue gedeihen zur Ehle Cottea und
der llteln l.leuile!

lur e{isen nu}e eebeitet:
Johand nepner, 94 Js.hre aIt, 'rfeiilergasse.-
Ro6a :lenneges Beb. Depner, d6 Jahre at:,
1D il1nke1. - AnDa Ilonrath geb, statro, UO
Jahre a1t, ]'larLtgasse.- Kaiharine :larf
3eb. Zerwes, 79 Jahfe al c, dintergaEs..-
ida llwen geb. Zeldes, 86 Jahro alt,
:4a!L.ga€se.- llichael Josef, 90 Ja-\re ali,
il.ihiqasse, - Eduard liovy, 90 Jahre alE,
:{j.i:Sasse.- Johann öarf, q5 .;ahre al:,
:-::r.'er -as3e. - l4artir? ,'Ie ide'1b rcher, .eb.
3.rr!, 91 J ahre a1t, i:iltergasse. - ,In:la

reseno u' :' -r. LerJdgse.
f"-s i.lc'i:i der e',{iae:l'inade leuch!e thnen!

i? e i aae-iuIn"fai l:.n nr L'irr;6,,F.i

-i1:,1:..!:lJer'
-,..'- aea, zt! leit an Kirche u:ti
?.'-1-z':,-:1t ! durchFefllr :c. iicx.,-
1',:'ti.rri:.rieilrr :rt.d voa aii€n
.jer;:na:j:,i r,r: :edcr:1 .rlf'r j;: jja:ld
ar,i: e \.! ;' . -irr'!' :.jt":txf ?-j rer. jl:a | -aa:.L '-.1 

".-)t)ar r.tt von rlrr !ar.-
tic url :cai;:x:i .j,t ;r,l t.:r .ai-
cr ia I _r:cl.1.j ;r, r a::lncr. i:^ Le1-tu:1a:fr 

'.:.ire iier l::t r-?rr
Scheilr'er (Rcr.t1ri ), !\irter 1.rr
3:ure1. li3s f1r dlcae ärLeiic.
trer.ijti.rte a;crüs L !.ürdc !a ;ircfr-
leistun: auri nit€n llcizrö}lrcil
c.ijiel-Ii, iroLei liel'lnann'i::a

Arnoldl Aescht besonders akiiv
$aren, Die Röhren sta.nnten aus
der inzvrlschen zlrr:n größten lcil
atJgcrissenen Ga?tne!ei von
ilichard und fiktoi Kraus ,

!:ardarbeitskreis in leiaen
ljcim treffcn i.n Dinkelsbiül erfuhrel ?ir
.i&von. ts v/or ein ürief aus Zeiden, wel-
cI-r Ler.li?ei.e a.rch voiqcLecen r,1rlde, dcr
uns einen klerrcn !i:rbLic.r in Le.en uiü
Schafien, 3orgen und liöte, den Zusa.u.nen-
haft undl dl.i-s lJiieinan,ier derer, ale alcrt
lebcn und arbeitcn ,ta!. :jichcr habcn cie
ncicten vorl ihren Vcrwandien und !elie|ilr-
ten'dirokt davor erlallfen, &ber für man-
ca n vitd es \io:.: Jccn ::o.:l eir,a: ,.e.r€3
sein. leshali .Jil.d in Änschl'Ji:: l:ietan ci.n
du. zu: a:.c r'"3r. rcrr. L:_:rf 'rj-eder 'e_i !jen,
r,loirei riiJ da: E invo r..itlhd ri s aer yerfarse-

.4^a+-+ L.r.^F. rl-.s.q vor 11:en'u.. .rrr!.,, ..": iic,. rFr v,ohr. Tic c:nz!--_ o .?,d::c:inncn
lrd Zeidner zr:r er:'eichen ;nu sie flit den'.Li!:schen .rrrd :jorien jcnes ?re.ucdiaelses
ve'-r3ui zr.r '.'^c:.tr., cii L pi-:c It, -ra-
dlLLor, alr.ll-crJcr l-fs:.en u:.d :n fe. elli.1eI
itunde hendarbeite[, Friücn ,larerl e9 f,ohl''d. Spaunstu"' caer 'rd" i.uckine"lrf", 3n
oie sich nur noch di{r ältcrcn ürtcr ung
erln:rerr, d a!:n i:a; es "de iea,nd', .rie
'ru r. in üen 6c-..e:'.CLren ,.ieucr ru_Ea- ,
r)jrd llucll a1s {ji,iegie-t'€ndn be?i"ru,i riar,
ileulie nun !,rird rrie(1er itc!1ält, ircstick{: 1rr-d
.e:r .c (c Lr ur-J a ll da: _ ir -i,nen ui :-
."recii. Dies =olite irr:g a-!.'r€I eii: -'11srol',:
3a:4, ;:uc:! i:l:i^ru:131 :c1r. -ci cr -.!ii Li1ir3i.'
.iDi:r-i.i.:, .:il, 1,:t'.i, -.i-r'j: rir1 -ra,:::1.-trr,:.
i,i I.ii::r:i :31:cl1a, :: .reiii,r:"- :a:!:,, .--f r durc:l
ri'rljviiiLleLl.e rii1.!{, inli:: --eile/ .rI1 !aa-j
:ct.: afvo: r'ri c:1 Z{ri,i(:ri ni-Lnii:r,t. locl}
f'j:e:- r'ir cr:'r:t :n:1 r:i,a: all. u4r:' l':i,.:i e;ri
al]r ..eirii t b.u:caion:Irtieba i!:ri ll1r -qind i;ier:cn cla":i hei!'lt

' ,.n.\" i "- n '!n(rr'-^:ir-
l::"crr ir'r u:r:er ;fo1":'e:'Lalis 3c irrn,len. ;1i9
r'ralen 1.rirc:' air.z11 cintela.leI rrft rlär]rlal -
ircltcn zrr ri-ecl-ien. Ünsate l:i.c;:e -t.ai Jta.il-
ri:._1':: rri{ 1. .:cir :. c r: t. r-JrenaL:irPi.; ;e-
{;.ü.det unc jcden Dien:r:aqabend iance::
..icb sr u:::r-cia:hl lo-5c lraucn eir. ss er-
rio€ 6j.ch l1ucli a|!s il'orjcs rio:ih:-hen ie.gcn
Lr?<, Er; f.!r'de.- :jicrlilsljer, leclichen,
t.r't,,2: Erci, I s_::r:ebcn. Ld!::r', r: c (eI-
ae clichg::, Io jrilasion, :.ai)1,'sachen, .,;e-ciickl,c iache4 r.e.'.r, au.:-eiltbr1. Vo.
;e 1rr:rp-cirt c:r crii-':ne t c:1 r'...ir i) i:re ruc ct c -l-
1u1,1 nii aLi .r.n ij.achi:rr dlc njl soviel
:,ie.9 i,_grxlrcrr'lj...-!riLierr t::n sic zu vcrksuien
!rril cici'Le rri.rle ie,.)ie Llie jcr..indcn ct!!rLs
'cl r_-':L:. '.. LlLen :rir!fL(o licr cil. u:.c vcr'
l3n -ri!g r"J-aaen die Af-en : cnsohen eus
;eiaen oescherLt, ,,'ic \yar darr; e.Lne L'rcuüe
i;r r1ns al.lc. ilnsor lieLcr i;cr_r !larre!
-!-la r,,,,, f -. ^-/ ,^-er, i. c^ a1r4-.;lche
lst orslcfre bant -lh1', die c€r nacht lreude
ur.al 6a.n äie lite:1 oder no i;feidcnd.en l:en-
cchen. riach ".iei}nu,cL1je!! finfen r.,ri? ',ricder;n ur-d .rin 3i:g ca an die Osieldec-Lchen
vieLe rrrrruen Lelnten stlcken und ,!'rlc nied-
!ich traren dic ostcrha6e:1 so lichön bunt
testicki. 7or ostcrn lrar daru die zweito
a;6st{:11u?!€ dle noeh r:lehr Eeluvrgen vrar und
lltn oern irlüs kaür Tllcdeu' erirec gcboLfen



oder angesch&fft vierien, lhr brr')cnen .tx
auch Llaterial fiir atie ;lrnctar beilel, nur
ist dic:ien cln zc!er Iu ' hic_, d?nr. l_-c
Lcinwand igt nichli nehr aus ltaün:.lollc uid
so Lan!l nan die Jeckchen rür we.sclren nicl:l
3uch l(Ochen. ',lic .. such i.:, v/:- r,'-etr .,.
Ir.h euf c:NaE a:r;1:Ly.ui: z] n t.c:), )c:--
auch v1c1c Bcsucher i-ru$ i. habcn oir,::a.|nuit
uni wol]en cesticnxt noch habe:!.
l;uzr li€be Annr ist nir Fin!' lcleF -c:.?ru1in
l(anl]te il]an "Lrrs ]licht ein ncniil hrcuzgt:.cl:-
Ielnr.rand von dcrt zrt'ro r.ne n 1r'is; ni-lä?-F-
sagE-Iäl es nur ci.e Idee bei:r -re:ie:r zu
Pfingltten Fürdc r--:lclt :eder ein ileir. r';e-
-r- c+ri!^ r -: 

^,-r.. i-e_-:,-:,-
dcch rrrs kii.nte geiiolfen ricrdg. alcnn a j-c
schöner rli:BdElrbeiten solien je auch irir.itlrar
sein. Tch 'rl;of:ic zucr':i-, .,n ,ier?-n1.:: v,,rl
Irrr1.n,t .-h. l , ,r ,.. -,. .f:d:e - C-

e lL"--'----
a-aicaelte l: r:erten ijril aro Le ":,. rirlnr i]li v.r-

- " /n-. -. .rtll
. !r-ir : oc-r er

::: nnie 9c---'- unrl :;r uns ,r',r" er .;ä-iI76
-EiT!-ä?-i7lt;nc laci'rc urd uorn r{ji iiucir
brauc:1t Ja ieder nlrr er"ne illcini::l,rei-t xü
!cben. ',jnci rcnn dic Lrlrutrer kor1n3!' so
Jinden sie scl]öne rrclen zu kauien. i,iclre
iin: uns hat i-lieser !'rauclr"it€i6 so :'e!t..- .'-.a- t..., r1-. vlö_c tloc''c;rol.;cn i:r-uchen - -r ü ". e a:l. a.c -;ec( :--
-<chrlft. -iesca ?-l.:e3 ulll ras icb hat schlieb
:ich i:x Lanea ,.lnsercr r'ra,rcn ?.uc :e1oan.'r
.,c,,ici-, dcr !rief .ruc i,e1een.
li-oie I're"u eui leiccn! ,iir r3rltcn .-'ir iür
i|iesc iei:cn u!:d versiclter:1, ieli teirei,
scllon :c-J nrcl:t clie r'ia,,chijar:: von jaeien-
.lerliillc, cicscn dri€i e:].- .;rss end.i's atl:re-
.re:lc: hi:lire e:1.:i cr teteichfich ist, niljrLich
ei n Il--licruf. lrr-ll a icser J i vrLrcc scho:..rl f-,tr ir^r " .r c.i:c-!c-
jeHcils ei niäe I e irel I anr.-..cit sf .in,;iaud

6,r - :rcje:.rtu., ,r.:ertle.'a, 4n - jnFe 
^1-r.d1, .,rrrckniihl, lr,.

AU3 )!t N,{C rirJ}.RS C nArl

Es haber aich verloit:
l{al:er SDir:, .;o)rn des ir":1 5p-:tz ,}rld
herny .;cb. Ile.s, e rün tenr Lr. 6, 4944
llinaleuein und ileal'rie Lar€er, l,ugosch.-
tielnu'- äoroii, .ioha iles 'ir'al:er: Koroai
u:ld Inrle 8eb. :ervlesr Sudetells:r. ?i'
9206 ijluckniihl. rnd chrieti:le DörI,
Lleinscheikcr., jei;zL Raui,l ini .Ln r'1n.-
:ieing ;(r'aus, Solrn des f,rhard Kraus und
Cretc ge'c. lcrlres, :l:nste4alds tr. ,1 ,
a20O Rosen:rei:r und .\ngeliia Sino:r,
Xer6ihoi on fuei .lugsbur8. -
Itichael ii.daßs, Solt:r dos frNin Ldams
und frau l:elqa, Iiof lic'.ie, ?261 stann-
irein/Oalw und Doris Kepller, r'lasser-
bach - leonbcr8, -
ht)n-a_ -.-i.r^. i.;- .an !- -,t ::r..: urd
Glete geb. Zerwes, lj.ns iervalderstr. ,1 ,
32OC ltosenleiür undl iilgihe Sagesch,
'lochter des':lelrout ca8esch und ,ora
geb, )i1ck, .ür l,lalkt_olatz 3, Ze:.dei, -
l{anr. (dni6ca, Sohr dcs llaur äini'es und
I!a'r tsti., Ilvry-Ga:rganstr. 41, 6080

fürt Ler:fc la l-,ni r-. .ia n:-.!lte'itinn,'loc]:t1: deFi 
")o.,\:2a. 

iD!nD, )nrJ :1dd:.
üe,, 11.t1:,'Lt).! | Zria.r. -
\.a1i,,g \t:n|t:2zj I io.11 Cer' -rrigala' l:1r'r):roii.
i;r:tr. '),ii tbel -r:4 :::r-.!-, J!::al..,e:,: r. 1i,
71i-iÜ a,:,""I -r':It:!'. :.,: .jll:i) i'r'.,.i-p:, ,1r.r'.-

aot L: ir!i:r-- ll-r' i'r3:!-i-!,-t1!

Iheo :.ides, Jci!r i.1ea llri'.:;:i ::eilir.j b*-i
F:e.rt,, t5t,: Lrol:.:!, .i;r-[ i.r ..iCe 2 xr'.1

:_ie1:nuri i:ia5l:e:, :.:a::r: rci ::ei1.r: li:es-{a::
unC l:lcs.: ilei.r. .-i:.€1i,, ,l'-:., :;ärir..;c:-
str. ?a, '/O,'1 :Jii.ii.j=r./..1e'r: ,l-j .:o.rc''1..?
lel i.:, ic\.',l1Lj.c:r -1nü.|:. -

j6 :r:4 r.-
rljsi:r. r.:,j lrlir:rd, '-.)r', r,j:j _:a-.eJ

0,r:Jfr' ir.; _ ::1r. _ ib. :: i:_, . :c-
:c:11--icrr-er-, -:1 :.i:: . -
oa::ar ,lo3ei, ,;crr( o a .ir:.-uJ Ja;r " jI-d
r'a3u';itria rrd,anieli', t:c c. xc:rl::-,

{LrD:ii;:1:rfje ?, l0':10 lt:rri: e:.Lri:. -
IcUer !ia.;ior, lloi.r de3 l)oier.i,ln,ler rL:1d
r'rru, ;:o:celtai 1r, ;2j6 it.lcirl ird
lr,--nä. :ci,er,j-01 -rlld l;.iaricl.l ,jeb. :

1, . .( \..- ;,.a_
1jD8en, -
Irr:.ied urd F:.l:aI ecl si;ets :irr lelei-!

jiu! euiael llube qebcitei:
ida l':iil1er ;,;ea. stoiz, 7, J3l're al:,
Jprendl : rlr;er1a1d 5 ir. 62/2t 6C5O offen-
bacll ä.n iiain, - iilli za-'rtler 3eb.Ii-Lk,
'11 Jalre a].t, ris:-enfelalstr. 12, 6i0Cj;.r:n:. - llar--i 3 .:är;schel '1eb. :larkus,
;{icn. - ,tlired trol, 69 ,Iahre afi,
l(fozingerstr. 4/12, 'i?'!JA ltpiburg. -.r?,-r.r-ö rr t. ,rd.;en8tr,
?i, e2C6 ßrucl'rühl. - irnsl (uwer,
56 Jallre a1b, gilhein-lrbosstr. ,,
idlrb'rrg. - ieol8 I'[ar;in Zikeli, 52 Jah-
!e al.i, lehrer:-x'o!f-5ir.2t| '/071 !öbin-
ß€n1. - Johan:l :larf, TischLelrneis ier:,
,:jT Jahre al t, l{errcnv,.iesenst?. 104,
'/0?0 Jci!äblecir Griünd. -
Des L.lciri i€r e.rri€ien tnade leuc-rlte line..tl

Io.)'!l:o a,$na :
:1n :rer7;liches Traatascl-ijn alir alenor,
ar^ '1i',irF-6n !t.f^r l.i.{ ho,T,.:e::t-
gdn8 neincs 1:eben ::eite:r uxi ieters
- acori I'iai:in :ikcli - ar, urls Scdaclt
haben. .}l!nJ' :.:ikcii r:t ::ar.s:eols, (lara
{ö.i8es urd elle ArYcrra.::i ! er-.
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